
Kreis-Blatt
für den Kreis Gr. Werder

Bezugspreis monatlich (,3o Danziger Gulden.

Nr. 12 Neuteich, den 22. März 1928

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschusses.

Nr. ------------------
Wohnungsbauabgabe und Lohnsummenfteuer.

Vis spätestens zunr 10 Apttil -.Is. ist die Wohnungs­
bauabgabe und die Lohnsummenfteuer für das Vierteljahr Innnnv/ 
rNüvz 1028 an die Gemeindekasse abzuführen. Ferner sind bis zum 
gleichen Tage die für frühere Vierteljahre etwa noch ausstehenden 
Reste zu begleichen.

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher des Kreises werden 
ersucht, die Zahlungspflichtigen mittels ortsüblicher Bekanntmachung 
hierauf hinzuweisen. In der Bekanntmachung ist gleichzeitig zum 
Ausdruck zu bringen, daß bei Nichteinhaltung des Zahlungstermins 
unverzüglich zur Zwangsweisen Beitreibung geschritten wird. Die 
zwangsweise Beitreibung hat durch die Ortsbehörde, eventuell unter 
Mitwirkung des Herrn Amtsvorstehers, zu erfolgen. Formulare für 
das Beitreibunasverfahren sind in der Buchdruckerei von R. Pech 
in Neuteich erhältlich. Soweit die gesetzlichen Voraussetzungen vor­
liegen und der dafür zur Verfügung stehende Betrag reicht, können 
zur Begleichung der Steuerschuld Mietbeihilfen gewährt werden.

Die eingekommenen Beträge sind seitens der Ortsbehörden bis 
zrrur 2S. April Is. an die Kreiskommunalkaffe abzuführen. 
Bis zum gleichen Tage ist die formularmäßige Abrechnung an den 
Kreisausschuß einzureichen. Ferner sind bis dahin die Hebelisten über 
Wohnungsbau und Lohnsummenfteuer hierher zurückzusenden.

Die etwaige Niederschlagung von Steuerbeträgen ist gleichfalls 
bis zum 2b. April d. Js. unter VeeleANNA -sr svu^htlssen 
PsäirdnnAKpvotokstte bei dem Kreisausschuß zu beantragen.

Tiegenhof, den (6. März 4928.
Der Kreisausschuß.

Nr. 2. ------------------
Versicherungsbeiträge für Einhufer.

Den Ortsbehörden des Kreises mache ich unter Hinweis auf die 
Bekanntmachung vom 6. d. Mts. in Nr. 10 des Kreisblattes die 
schleunige Einziehung und Abführung der Linhuferbeiträge von ( G 
und 4 G je Stück nochmals dringend zur Pflicht.

Zur Befriedigung der fälligen Entschädigungsansprüche stehen 
andere Mittel als die aufzubringenden Beiträge nicht zur Verfügung. 
Die betroffenen Landwirte würden durch unpünktliche Beitragszahlung 
daher in große Bedrängnis geraten.

Ich ersuche in geeigneter Weise hierauf hinzuweisen und nötigen­
falls unverzüglich zur Zwangsweisen Einziehung zu schreiten.

Tiegenhof, den (9. März 4928.
Der Vorsitzende des Kreisausschusses.

Nr. 3. —-------------
Saisonarbeiter 1928.

Die täglich bei mir eingehenden Einsprüche gegen die Abstriche 
bei den Anforderungen von Saisonarbeitern geben mir Veranlassung, 
allgemein darauf hinzuweisen, daß ich nicht in der tage bin, den 
Einsprüchen und Anträgen stattgeben zu können, da gemäß Z ( der 
vom Senat erlassenen Polizeiverordnung betr. Beschäftigung von Sai­
sonarbeitern vom 2(. (2. (926 die Genehmigung zur Beschäftigung 
von ausländischen Wanderarbeitern durch den Senat erteilt wird.

Die Ortsbehvrden des Kreises ersuche ich um ortsübliche Be­
kanntgabe.

Tiegenhof, den (9. März 4928.
Der Landrat.

Nr. H. ------ -----------
Arbeitszeit in Bäckereien und Konditoreien.

Es wird darauf hingewiesen, daß für Bäckerei- und Konditorei- 
betriebe die Bestimmungen der Bäckereiverordnung vom 23. ff. (9(8 
und der Verfügung vom fh. 12. 1926 gelten. Die tägliche 8 ständige 
Arbeitszeit darf nicht überschritten werden. Zwischen 9 Uhr abends 
und 5 Uhr morgens dürfen keine Arbeiten vorgenommen werden. An 
Sonntagen darf nicht gearbeitet werden, nur nach 6 Uhr abends — 
während einer Stunde — dürfen notwendige Vorarbeiten vorgenom- 
men werden. Ausnahmeanträge von diesen Bestimmungen, die nur in 
besonderen Fällen (Umbauten, Ausbesserungen, Volksfeste) genehmigt 
werden können, sind an das Staatliche Gewerbeanfstchtsamt Danzig 
zu richten. — Zuwiderhandlungen sind mit gerichtlicher Strafe bedroht.

Die Ortsbehörden des Kreises ersuche ich um ortsübliche Be­
kanntgabe. Die Ortspolizeibehörden, die Herren Landjäger und die 
Schupokommandos des Kreises ersuche ich, Revisionen über die Inne- 
haltung der Arbeitsrnhe vorzunehmen.

Tiegenhof, den (6. März 4928.
Der Lan-rat

Nr. Ha.

Untersuchungstermine f. Wandergewerbepferde.
Für die Untersuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 

werden für den Monat April 1928 folgende Termine festgesetzt: 
Tiegenhof, Montag, den 2. April 1923, vormittags 9 Uhr 

vor der Wohnung des Regierungs- und Vete­
rinärrats, 

Siinsns-ovf, Dienstag, d. (0. April (928, nachmittags (25 Uhr 
vor dem Bahnhof,

Aenteieh, Freitag, den 2?. April (928, mittags ( Uhr, 
vor dem Hotel Deutsches Haus.

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
Gemeindevorsteher des Kreises ersuche ich um ortsübliche Bekannt­
gabe.

Tiegenhof, den 2(. März 4928.
Der Landrat.

Nr. Hb. ------------------

Beschaffung von Pässen.
Die zum Frühjahr verstärkt einsetzende Reisezeit gibt mir Ver­

anlassung, die Ortspolizeibehörden des Kreises darauf hinzuweisen, 
sämtliche Anträge auf Ausstellung von Danziger Reisepässen als 
Sofortsachen zu behandeln.

Tiegenhof, den 2(. März (928.
Der Landrat.

Nr. 5.

Aufenthaltsermittelung.
Die Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher sowie die Herren 

Landjäger des Kreises ersuche ick, festzustellen, und binnen (H Tagen 
anzuzeigen, ob der Arbeiter Gustav petroschka, früher in parschau, 
dort wohnhaft ist evtl. wohin sich derselbe abgemeldet hat.

Fehlanzeige ist nicht erforderlich.
Tiegenhof, den (§. März. (928.

Wohlfahrtsamt des Kreises Gr. Werder.
Nr. 6. ------------------

klufenthaltsermittelung.
Die Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher sowie die Herren 

Landjäger des Kreises ersuche ich, festzustellen, und binnen Tagen 
anzuzeigen, ob der Melker August Koslowski dort wohnhaft ist 
bezw. wohin sich derselbe abgemeldet hat.

Fehlanzeige ist nicht erforderlich.
Tiegenhof, den 8. März (928.

Wohlfahrtsamt des Kreises Gr. Werder.
Nr. 7. ------------------

Amtsbezirk Gr. Lichtenau.
Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig ist der Gutsbe­

sitzer Friedrich Strich in Gr. Lichtenau zum Amtsvorsteher des dor­
tigen Bezirks auf die Dauer von weiteren 6 Jahren, und zwar vom 
(. April (928 bis 3(. März (93^ einschließlich, wiederernannt 
worden.

Tiegenhof, den 20. März (923.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses.
Nr. 8. ------------------

Amtsbezirk Schadwalde.
Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig ist der Rentier 

Adolf Wichmann in Schadwalde zum Amtsvorsteher des dortigen 
Bezirks auf die Dauer von weiteren 6 Jahren, und zwar vom 
April (928 bis 3(. März (93^ einschließlich, wiederernannt worden.

Tiegenhof, den 20. März (923.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses.
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Nr. 9.
Personalien.

Der Landwirt Heinrich Ellert jun. in Neuteicherhinterfeld ist 
zum Geineindevorsteher daselbst gewählt und von mir bestätigt 
worden.

Tiegenhof, den 19. März 1928.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses.
Nr. (0. ------------------

Personalien.
Der Gärtner Walter Dietrich in Ließau ist listenmäßig als 

Schöffe dieser Gemeinde nachgerückt und von mir bestätigt worden.
Tiegenhof, den 46. März 4928.

Der Landrat als Vorsitzender -es Kreisausschusses.
Nr. ((. '

ttreistagsitzung.
Dienstag, bett 3 April 1928, vsvnr HV2 Lthv, 

findet im Saale des Kreishauses hierselbst eille Sitzung des Kreis­
tages des Kreises Gr. Werder statt.

Tiegenhof, den 43. März 4928.
Der Landrat.

Formularverlag.
Folgende Formulare sind fertiggestellt und am Lager:

Abt. 0. Nr. s. Einladungen zur Gemeindesitzung.
„ „ „ 2. Bescheinigung über dieLinladung zurGemeindesitzung.
„ „ „ 3. Beglaubigte Abschrift des Protokolls einer Gemeinde,

sitzung.
„ „ „ Feststellungsbeschluß der Gemeinderechnung.
„ „ „ 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung

des Unterstützungswohnsitzes
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältnisse eines Hilfs­

bedürftigen.
„ „ „ sa.Rechnmlgen für auswärtige Armenverbände.
„ „ „ sb.Rechnungell für den Landarmenverband.
„ „ „ 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung,

über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins.

„ „ „ 8. Jagdpachtbedingungeu.
„ „ „ 9» Bietungsverhandlungen über Jagdverxachtung.
„ „ „ l0. Jagopachtvertrag.
„ „ „ N- Antrags-- und Fragebogen auf Lrwerbslosenunter-

stützung.
„ „ „ l2. neu Nachweisvng über Aufwendungen für Erwerbslose.
„ „ „ s2ü.Zahlungsltste über Lrwerbslosen-Unterstützung.
„ „ „ s2b. Meldungen der Erwerbslosen bis^ zum 22. jeden

Monats.
„ „ ,, l3. Antrag auf Kleinrentnerunterstützung.
„ „ „ Nachweisung über Aufwendungen für Kleinrentner
, , ,, „ sha. Zahlungsliste über Kleinrentner-Unterstützungen.
„ „ „ s5. Kreishundesteuerlisten.
„ „ „ s6. Steuerzettel und CZuitungsbuch über Gemeinde­

steuern.
„ „ „ s7. Mahnzettel.
„ „ „ N8. Oeffentliche Steuermahnung.
„ „ „ l9- Ersuchen an eine andere Behörde um Vornahme

einer Zwangsvollstreckung.
„ „ „ 20, Pfändungsbefehl.
„ „ „ 2 s. Zustellungsurkunde.
„ „ „ 22. Pfändungsprotokoll

„ 23. Pfändungsprotokoll bei fruchtlosem pfändungsversuch.
Abt. ü Nr. 2q>. versteierungsxrotokoll.
„ „ „ 25. Zahlungsverbot.
„ „ „ 26. Ueberweisungsbeschluß.
„ „ „ 27. Abschrift des Zahlungsverbotes und Uberweisungs-

beschlusses all dell Schuldner.
„ ,, „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Zu«

stellungstag des Zahlungsverbotes.
„ „ „ 28.a Abschrift des Zahlungsverbotes an den Gläubiger
„ „ „ 29. vorläufiges Zahlungsverbot.
„ „ „ 29s. Abschrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an den 

Schuldner.
„ „ ,, 30. Melderegister.
„ „ „3s. Abmeldeschein.
„ „ „32 Anmeldeschein.
„ „ „ 32sZuzugsmeldung.
„ „ „ 32bFortzugsmel0nng.
, , „ „ 32cFremdenmeldezettel.
„ „ „ 33. Voranschlag der Gemeinde.
„ „ ,, 3^. Beglaubigte Abschrift über die Höhe der Kommunal-

steuerzuschläge.
„ „ ,, 35. Artisten für Schöffen oder Geschworene.

Abt. Nr. s. Antrag auf Ausstellung eines Waffenscheines.
„ „ „ 2. Ehefähigkeitszeugnis.
„ „ „ 3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts.
„ „ „ Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geistes­

kranken usw. in eine Anstalt

Abt. Nr. 5. Ärztliche Nachrichten über einen Geisteskranken usw. 
„ „ „ 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbescheines.
„ „ „ r. Persoilalbogen für den Antragsteller des wander- 

gewerbescheines. 
,, „ „ 8. Personalbogen für die Begleitperson.
„ „ „ 9. Behördliche Bescheinigung über den Antragsteller.
„ „ „ so. Katasterblatt für die gewerbliche Anlage.
„ „ ,, u- Führungsattest.
„ „ „ s2. Strafverfügung.
„ „ „ s3. verantwortliche Vernehmung.
„ „ „ sq.. Genehmigung zur Veranstaltung einer Tanzlustbarkeit.
„ „ „ s5. Vorladung zur Vernehmung.
„ „ „ s6. Ursprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach

Deutschland. 
,, „ „ s6s Ursprungszeugnis (für Märkte).
„ ,, „ s7. Strafaktenbogen.
„ „ „ s8. Paßverlängerungsschein.
„ „ , s8a.Unfallanzeigen.
„ „ „ s9» Unfalluntersuchungs-Verhandlungen. 

Für Schi-ösiirLirireV:
Abt. Schiedsm. Nr. s. Vorladung für den Kläger.
„ „ „ 2. Vorladung für den verklagten.
„ „ „ 3. Attest.

Die Herren Amts- und Gemeindevorsteher werden gebeten, be- 
Bestellung stets die Abteilung und Nummer anzugeben.

R. Pech L W. Richert. Neuteich.

Zm Wlbtginn 
empfehle 

Heimatfibeln
Haus und Heimat 
Mein Heimatland 

Mein Vaterland 
Religionsbücher 

Bibl. Geschichte 
Schulhefte -a-r Art 

Ieichenblöcke 
sowie sämtliche

Slhmb-«. ZellheWaterialien
zu billigsten Preisen

N. ksvk, Neuteich. 

Zeugnishefte 
nach dem Muster der Kreislehrerkammer 

sowie einzelne 

Zeugnisse 
und 

Entlassmlgszeugnisse 
empfiehlt

«L Neuteich.
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